
Abend der Stille
Wochenausklang in Harscheid

Freitag, 15. Mai 2026, 18.00 Uhr

	 Musik zur Einstimmung
	 Gemeinsame Eingangsworte: 

Im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. Amen. 
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, 
der Himmel und Erde gemacht hat.

	 Lied „Halte das Licht nicht fest“ (1,3,4)
	 Gemeinsames Gebet (siehe unten)
	 Zeit der Stille
	 Lied „Was ist Himmel?“ (1-3)
	 Lesung Bibeltext (siehe unten)
	 Zeit der Stille

	 Moderiertes Gespräch
	 Lied „Mit einem Senfkorn fängt es an“ (1,4)
	 Gebetsgemeinschaft mit Zeiten der Stille
	 Vaterunser
	 Lied „Ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes“ 
	 Gemeinsame Segensbitte: 

Der Herr segne uns und behüte uns. Der Herr lasse 
sein Angesicht leuchten über uns und sei uns  
gnädig. Der Herr erhebe sein Angesicht auf uns 
und gebe uns Frieden. Amen. 

	 Musik zum Ausklang

Gemeinsames Gebet: aus Psalm 145
1	 Ich will dich erheben, mein Gott und König, und 

deinen Namen preisen für immer und ewig!
3 	 Groß ist der HERR und sehr zu loben, ja, seine 

Größe übersteigt alles Verstehen. 
4 	 Generation um Generation soll deine Taten 

preisen und von deinen gewaltigen Wundern 
erzählen! 

8 	 Voller Freundlichkeit und Erbarmen ist der HERR, 
grenzenlos ist seine Geduld und groß seine Güte. 

9 	 Gut zu allen ist der HERR, ja, seine Barmherzigkeit 
gilt all denen, die er erschaffen hat. 

10 	Es danken dir, HERR, alle, die du erschaffen hast, 
ja, deine Freunde werden dich preisen. 

11 	Von deiner wunderbaren Herrschaft sollen sie 
sprechen und von deiner Macht reden, 

12 	um den Menschen seine gewaltigen Taten 
bekannt zu machen und die herrliche Ehre seines 
Königreichs!

13 	Dein Königreich ist ein Reich über alle Ewigkeiten 
und deine Herrschaft besteht von Generation zu 
Generation. 

18 	Nahe ist der HERR allen, die zu ihm rufen, allen, 
die ihn aufrichtig anrufen. 

Lesung: Apostelgeschichte 1, 3-11
3	 Ihnen zeigte er sich nach seinem Leiden durch 

viele Beweise als der Lebendige und ließ sich 
sehen unter ihnen vierzig Tage lang und redete 
mit ihnen vom Reich Gottes.

4	 Und als er mit ihnen beim Mahl war, befahl er 
ihnen, Jerusalem nicht zu verlassen, sondern zu 
warten auf die Verheißung des Vaters, die ihr – so 
sprach er – von mir gehört habt;

5	 denn Johannes hat mit Wasser getauft, ihr aber 
sollt mit dem Heiligen Geist getauft werden nicht 
lange nach diesen Tagen.

6	 Die nun zusammengekommen waren, fragten ihn 
und sprachen: Herr, wirst du in dieser Zeit wieder 
aufrichten das Reich für Israel?

7	 Er sprach aber zu ihnen: Es gebührt euch nicht, 
Zeit oder Stunde zu wissen, die der Vater in seiner 
Macht bestimmt hat;

8	 aber ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes 
empfangen, der auf euch kommen wird, und 
werdet meine Zeugen sein in Jerusalem und in 
ganz Judäa und Samarien und bis an das Ende der 
Erde.

9	 Und als er das gesagt hatte, wurde er vor ihren 
Augen emporgehoben, und eine Wolke nahm ihn 
auf, weg vor ihren Augen.

10	Und als sie ihm nachsahen, wie er gen Himmel 
fuhr, siehe, da standen bei ihnen zwei Männer in 
weißen Gewändern.

11	Die sagten: Ihr Männer von Galiläa, was steht ihr 
da und seht gen Himmel? Dieser Jesus, der von 
euch weg gen Himmel aufgenommen wurde, wird 
so wiederkommen, wie ihr ihn habt gen Himmel 
fahren sehen.


